
 

 

 

 

 

 

                     

 

Muhr, im Dezember 2021 

Liebe Muhrerinnen und Muhrer!  
 

Ein turbulentes Jahr neigt sich dem Ende zu und es ist wieder an der Zeit einen 

Rückblick auf die vergangenen Monate zu machen. Corona war auch in diesem 

Jahr allgegenwärtig, wodurch es schwierig war unsere Veranstaltungen wie ge-

wohnt abzuhalten. Wir haben aber trotzdem einige, vor allem für uns Muhre-

rinnen und Muhrer wichtige Veranstaltungen durchführen können, die allen Be-

suchern sehr viel Freude bereitet haben. Wir konnten unter anderem unseren 

Feiertag Peter und Paul mit der ganzen Bevölkerung feiern. Ich darf mich auf 

diesem Wege bei den Binderfamilien und allen Helfern bedanken, dass sie wie-

der Prangstangen gebunden haben. Diese Kunstwerke sind wie jedes Jahr ein-

fach etwas Besonderes und Einzigartiges. Auch für die vorbildliche Ortsbild-

pflege möchte ich ein Dankeschön aussprechen, denn es ist nicht selbstver-

ständlich, dass unsere Häuser so liebevoll mit Blumen geschmückt werden. Ver-

gelt`s Gott an alle Helfer der Gemeinde, die unsere Gemeindegebäude mitbe-

treuen und verschönern. Ein großer Dank gilt unseren Vereinen, die immer wie-

der mit ihrem Einsatz für das Kameradschaftliche im Ort sorgen. Nach den letz-

ten Jahren mit sehr vielen Unwettern sind wir im heurigen Jahr bis jetzt ver-

schont geblieben. Eine große Bitte und gleichzeitig ein Danke unseren Einsatz-

organisationen, die allzeit bereit sind zu helfen wo Hilfe gebraucht wird. 

Wir konnten die Restarbeiten der Schutzverbauten im Laufe des Frühjahrs ab-

schließen und somit zur Sicherheit einiger Ortsteile beitragen. Ein nicht mehr 

wegzudenkender Teil in Muhr ist unser Murtalladen geworden. Ich darf mich bei 

allen Kundinnen und Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken. 

Als Bürgermeister darf ich noch anfügen, dass die Murtalladen GmbH zu 100 

Prozent der Gemeinde gehört und deshalb auch jeder Einkauf der Gemeinde zu 

Gute kommt. Leider war es uns wegen Corona nicht möglich eine Gemeindever-

sammlung abzuhalten, doch sobald es die Bestimmungen wieder zulassen,  wer-

den natürlich wieder alle recht herzlich dazu eingeladen. 

 

Auf diesem Wege möchte ich mich herzlich bei allen Gemeindebediensteten für 

das gute Miteinander bedanken. Ein Danke auch der gesamten Gemeindever-

tretung für die gute Zusammenarbeit. B
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Nur gemeinsam können wir viel für unser Muhr erreichen. 

 

Euch, liebe Muhrerinnen und Muhrer wünsche ich alles Gute für die bevorstehenden Feiertage 

und ein erfolgreiches gesundes Jahr 2022. Ich freue mich jetzt schon, wenn wir uns alle wieder 

ohne Einschränkungen treffen können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es sind nicht die großen Worte, die in der 

Gemeinschaft Grundsätzliches bewegen: 

Es sind die vielen kleinen Taten der Einzelnen. 

(Mildred Scheel) 

 

 

 

• Erneuerung der Heizungsanlage in der Volksschule 
 

Die ursprünglich eingebaute Ölheizung in der Volksschule war in den letzten 

Jahren sehr störanfällig und ist auch des Öfteren ausgefallen. Daher hat die 

Gemeindevertretung beschlossen, die gesamte Heizungsanlage zur erneuern. 

Im Sommer dieses Jahres wurde das Heizsystem von Öl auf Pellets umgestellt. 

Die Heizleistung beträgt bis zu 99,9 kW. 

Durch den Umstieg von Öl auf Pellets trägt die Gemeinde Muhr nicht nur aktiv 

zum Klimaschutz bei, sondern spart auch durch effiziente und gezielt auf 

Räumlichkeiten abgestimmte Einstellung Energiekosten ein. 

Die Gesamtkosten von 77.000 Euro wurden mit rund 35.000 Euro aus den Mit-

tel des GAF gefördert, somit blieben für die Gemeinde Ausgaben in Höhe von 

ca.  42.000 Euro. 
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• Verabschiedung von Bezirksarchitektin und Amtssachver-

ständige DI Santner Helga 

Am 12. November 2021 fanden in unserer Gemeinde 

die letzten Bauverhandlungen mit der langjährigen 

Amtssachverständigen und Bezirksarchitektin DI 

Santner Helga statt. Frau Santner ist mit Dezember 

dieses Jahres in den wohlverdienten Ruhestand über-

getreten. Wir wünschen ihr für die kommende Zeit al-

les erdenklich Gute und sagen DANKE für die wert-

schätzende, professionelle und außerordentlich gute 

Zusammenarbeit in all den Jahren.  

Die Nachfolge von Frau Santner musste über den Re-

gionalverband geregelt werden, da die Planstelle in 

der Bezirkshauptmannschaft Tamsweg nicht mehr 

nachbesetzt wurde. Am 16. November wurde der ein-

stimmige Beschluss im Gremium des Regionalverbandes gefasst und Frau DI Simone Kremser als Nachfol-

gerin bestimmt. Sie ist eine gebürtige Lungauerin, aufgewachsen in der Landwirtschaft und hat ursprünglich 

Malerin gelernt. Am zweiten Bildungsweg machte sie die Matura und absolvierte später das Architektur-

studium und schließlich die Ziviltechniker-Prüfung.  

Frau Kremser ist im Rahmen der Gutachtenerstellung als Sach-

verständige natürlich weisungsfrei, unparteilich und wirtschaft-

lich unabhängig. Die Finanzierung erfolgt durch die Lungauer 

Gemeinden und das Land Salzburg. Weiters können Bürgerin-

nen und Bürger auch wie bisher in einer Sprechstunde Baube-

ratungen zu geplanten Bauvorhaben in Anspruch nehmen. Ge-

planter Dienstbeginn ist Februar 2022. Das Büro ist in den 

Räumlichkeiten des Regionalverbandes Lungau & Unesco Bio-

phärenpark Lungau in Mauterndorf, Markt 89, untergebracht.  

Kontaktadresse: Regionalverband Lungau & Unesco Biosphä-

renpark Lungau, Markt 89, 5570 Mauterndorf,   

Tel. +43 (0) 6472 7740-0  

 

• Essen auf Rädern 

Mit zunehmendem Alter kann eingeschränkte Mobilität das Bewältigen von alltäglichen Aufga-
ben wie die Versorgung mit einer warmen Speise erschweren. 

Deshalb erklären sich seit elf Jahren in Muhr freiwillig engagierte Menschen bereit, älteren Men-
schen täglich warme Mahlzeiten zuzustellen. 

Unsere fleißigen und ehrenamtlichen Essenfahrer/innen: 

Aigner Inge, Aigner Raimund, Aigner Rosa, Aigner Stefan, Griessner Sepp, Lechner Stefan, Pfei-
fenberger Elfriede, Pfeifenberger Sonja, Trausnitz Kathi. 
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Ein großer Dank gilt Hans Rothenwänder, der seit 
Beginn gewissenhaft und pünktlich das schmack-
hafte Essen zu unseren Essensbezieherinnen und Be-
ziehern gebracht hat. Leider ist Hans heuer im März 
verstorben.     

Die neun zuverlässigen Essenfahrerinnen und Fahrer 

versorgen derzeit vier Essenbezieherinnen mit war-

mer Mahlzeit. 

Im Zuge des alljährlichen „Schofaufbrateln“ und ge-

mütlichen Beisammenseins des Hilfswerk, welches 

heuer beim Mesnerwirt stattgefunden hat,                                                                         

sind ein Jahr verspätet (coronabedingt)  Aigner Inge, Aigner Stefan, Griessner Sepp, Lechner Ste-

fan, Pfeifenberger Sonja und Trausnitz Kathi für ihre zehnjährige freiwillige Tätigkeit geehrt wor-

den.     

 

Das Team freut sich natürlich jederzeit über Verstärkung  (wie z.B. 

unser Raimund Aigner). 

Weiters dürfen wir auch dazu ermutigen, diese wirklich gute Einrich-

tung bei Bedarf zu nützen. Interessierte haben die Möglichkeit, auch 

nur für kurze Zeit (z.B. Kennenlernen) diese Leistung in Anspruch zu 

nehmen.                                                                                                                                             

Es besteht keine Verpflichtung zum täglichen Bezug.     „Essen auf 

Rädern“  kann auf Wunsch auch an nur einigen frei gewählten Wo-

chentagen bezogen werden.                                                                                                                                                           

 

 

                                                                                      Bild:  Franz Bäckenberger, Aigner Stefan, Aigner Raimund                                                     

                                                                                                                                                      Bericht: Josef Grießner                                                                                                                                                                           

      

       

• Neues Kommunalfahrzeug Lindner LINTRAC 130 

 

Das neue Kommunalfahrzeug ist seit dem Früh-

sommer im Besitz der Gemeinde Muhr. Der neue 

Lindner LINTRAC 130 hat sich durch die vielfältige 

und neueste technische Ausrüstung wie Schnee-

fräse, Schneepflug, Tellerstreuer und Kippmulde 

bereits bestens bewährt. Er ist eine wertvolle Un-

terstützung für unsere Bauhofmitarbeiter. Die An-

schaffungskosten belaufen sich auf 212.000 Euro, 

im Gegenzug konnte der alte und reparaturanfäl-

lige UNIMOG um 25.000 Euro veräußert werden.   
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• Information Winterdienst – Schneeräumung 
 

Um einen möglichst reibungslosen Winterdienst zu gewährleisten, ist 

es erforderlich, neben einem gut organisierten Räum- und Streu-

dienst durch die Gemeindemitarbeiter auch auf die Mitarbeit der Bür-

gerinnen und Bürger zählen zu können. Leider muss immer wieder 

festgestellt werden, dass Anrainer ihren Schnee vom Vorplatz und 

auch vom Gartenbereich auf die Gemeindestraße räumen und somit 

die Arbeit des Winterdienstes unnötig erschweren und für gefährliche 

Straßenverhältnisse sorgen. Wir möchten hier noch einmal deutlich 

machen, dass das Ablagern von Schnee vom privaten Bereich (Vor-

platz, Gartenfläche, usw.) auf die öffentliche Verkehrsfläche VERBO-

TEN ist. Im Sinne einer guten Zusammenarbeit seitens der Gemeinde 

und der Bürgerinnen und Bürger ersuchen wir höflich, dies zukünftig zu unterlassen.  

Um die Sicherheit auf öffentlichen Verkehrsflächen nicht zusätzlich zu gefährden, achtet bitte be-

sonders auf mögliche Gefahren durch Dachlawinen oder Eiszapfen an den Dächern.  

Eines dürfen wir an dieser Stelle auch anmerken. Unsere Gemeindearbeiter sind sehr bemüht, die 

Straßen und Gassen so schnell wie möglich zu räumen. Es gibt einen Räumungsplan, welcher 

jährlich, bevor der erste Schnee fällt, festgelegt wird. Niemand kann überall gleichzeitig sein, daher 

bitte um euer Verständnis und um eure Geduld, besonders bei anhaltendem Schneefall. 

 

• Projekt „Ausbau Kraftwerk Rotgülden“ 
 

Im März wurde mit dem Bau des neuen Krafthauses für den Ausbau des Kraftwerkes Rotgülden 

begonnen. Bisher wurde die gesamte Rohrleitung fertig verlegt (2135 m GFK Rohr Durchmesser 

1,10m). Das Wohnhaus und das alte Krafthaus wurden inzwischen abgetragen. Die Gemeindestraße 

ist auf endgültigem Niveau hergestellt und wird voraussichtlich im Frühjahr 2022 asphaltiert. 

Das neue Krafthaus ist bis auf die Fassadenarbeiten und Professionistenleistungen ebenfalls fertig 

gestellt. Der Speichersee Plölitzen bleibt über die Wintermonate entleert. Der erste Strom soll im 

Juni 2022 erzeugt werden und im Juli soll das Gesamtprojekt abgeschlossen werden. 

Durch die Baumaßnahmen kam es besonders in den Sommermonaten zu Behinderungen beim Ein- 

und Ausfahren in das hintere Murtal und für die Anrainer auch teilweise zu Lärmbelästigungen.  
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Dafür gebührt allen Betroffenen ein großer Dank für das Verständnis. Der Ausbau des Kraftwerkes 

steigert das Jahresarbeitsvermögen von 6,1 Gigawatt-Stunden auf 10 Gigawatt-Stunden und leistet 

daher einen wesentlichen Beitrag zur sicheren Stromversorgung in unserer Region und darüber hin-

aus.                    

 

 

 

 

• Neugestaltung Kinderspielplatz 
 

Der öffentliche Spielplatz der Gemeinde wurde im heurigen Jahr saniert und umgestaltet. Die 

Firma „Spielgeräte Moser“ aus Thomatal wurde mit der Planung und Umsetzung beauftragt, 

ebenso wurden die Kindergartenpädagoginnen, welche die Wünsche unserer Kinder sehr genau 

kennen, in die Planung miteinbezogen. Für die Neugestaltung wurden rund 20.000 Euro investiert. 

Einen großen Dank an Genser Jürgen (Lippbauer), er hat die Baggerarbeiten unentgeltlich durch-

geführt. Auf den neuen Spielgeräten wird nun wieder geklettert, gerutscht, geschaukelt und ba-

lanciert. Ebenso wird der neue Spielturm von den Kindern gerne genutzt. Der Spielplatz ist ein 

wichtiger Treffpunkt für alle Generationen und bietet ein abwechslungsreiches Bewegungsange-

bot. 
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• Murtalladen 

 

ACHTUNG – geänderte Öffnungszeiten  

ab 1. Jänner 2022: 
 

Montag:  07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Dienstag:  07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mittwoch:  07:30 Uhr bis 12:00 Uhr – NACHMITTAG GESCHLOSSEN! 

Donnerstag:  07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Freitag:  07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Samstag:  07:30 bis 12:00 Uhr  
 

Danke an die treuen Kundinnen und Kunden, die durch ihren Einkauf im Murtalladen die Nahver-

sorgung für unseren Ort langfristig sichern. Sie schätzen den kurzen Weg, das individuelle Service, 

die regionalen Produkte und vor allem auch die Gelegenheit, mit anderen Menschen zu plaudern, 

auch, wenn nicht alle „Super-Aktionen“ aus den Großhandelsketten übernommen werden kön-

nen. Wir sind auch weiterhin bemüht, die Erwartungen unserer Kundinnen und Kunden zu erfül-

len und nehmen Wünsche und Anregungen auch gerne auf. Somit ist unser „kleiner Nahversor-

ger“ gar nicht so klein, sondern ist ein ganz wichtiger Faktor für das langfristige Überleben unse-

res Ortes und ein zentrales Merkmal für Lebensqualität.   

 

 

• Personelles 
 

Unsere langjährige Raumpflegerin der Volksschule, Frau  Mo-

nika Kandler ist mit Sommer dieses Jahres in die Freizeitphase 

(Altersteilzeit)  übergetreten. Sie war seit 1997 im Gemeinde-

dienst und eine sehr zuverlässige, pflichtbewusste und kame-

radschaftliche Mitarbeiterin und Arbeitskollegin.  

Mit Jänner 2023 endet das Dienstverhältnis. Zum wohlver-

dienten Ruhestand wünschen wir schon jetzt alles Gute, vor 

allem Gesundheit und sagen DANKE für die gute Zusammen-

arbeit! 

Etwas mehr Gelassenheit, 

auch für schöne Dinge Zeit. 

Die man sonst sich meist versagt, 

Und auf später hat vertagt 

Wohlbefinden obendrein, 

so soll es von nun an sein! 
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Kathrin Pritz hat am 1. März 2021 den Dienst als Raumpflegerin in der Volks-

schule und im Kindergarten aufgenommen. Voll motiviert ist sie bereits 

bestens eingearbeitet und sorgt für saubere Schul- und Kindergartenräum-

lichkeiten. Wir wünschen auch ihr alles Gute und freuen uns, mit ihr eine 

freundliche und kameradschaftliche Mitarbeiterin gefunden zu haben.  

 

 

 

 

 

• Heizkostenzuschuss des Landes Salzburg 

 

Die Beantragung des Heizkostenzuschusses ist ab 1. Jän-
ner 2022 wie bereits in den Vorjahren ausschließlich 
elektronisch über E-Goverment möglich. Informationen 
und das Antragsformular sind auf der Homepage des Lan-
des Salzburg unter www.salzburg.gv.at/heizscheck abruf-
bar.  Gerne sind wir auch wieder am Gemeindeamt be-
hilflich! 
 
Der Zuschuss wird an jene Personen ausbezahlt, deren 
monatliches Nettoeinkommen je Haushalt 
(aktuelles Einkommen aller im Haushalt lebenden Personen) nachfolgende Werte nicht 
überschreiten: 
    
Alleinlebende / Alleinerzieher/innen                  979,00 € 
Ehepaare, Lebensgemeinschaften, eingetragene Partnerschaften    1.469,00 € 
Die Einkommensgrenze erhöht sich 
für jedes Kind im Haushalt mit Familienbeihilfenbezug um                303,00 € 
für jedes Kind im Haushalt ohne Familienbeihilfenbezug um           492,00 € 
für jede weitere erwachsene Person im Haushalt um             492,00 € 

 

 

• Öffnungszeiten Recyclinghof Weihnachten und Silvester 

Da die beiden letzten Freitage im Dezember auf den 24. bzw. auf den 31. Dezember fallen, ist der 

Recyclinghof jeweils zu folgenden Terminen geöffnet: 

Donnerstag, 23. Dezember: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Donnerstag, 30. Dezember: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Bitte um Berücksichtigung und Kenntnisnahme! 
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• Ehrungen 

 

• Aigner Raimund 

Das Verdienstzeichen der Gemeinde Muhr  in 

Silber wurde im Rahmen des Erntedankfestes 

Herrn Raimund Aigner für seine langjährigen 

Verdienste als Kommandant des Roten Kreuzes 

Zug Muhr verliehen. Wir gratulieren nochmal 

ganz herzlich und sagen DANKE für die geleis-

tete Arbeit rund um das Rot-Kreuz-Wesen in un-

serer Gemeinde und darüber hinaus.  

„Ehrenamt ist keine Arbeit, die 

nicht bezahlt wird, es ist Arbeit, 

die unbezahlbar ist“ 

 

 

 

• Grießner Robert 

Der Ehrenring – eine der höchs-

ten Auszeichnungen im Bil-

dungswerk – wurde im Novem-

ber an unseren langjährigen 

und engagierten Bildungswerk-

leiter Robert Grießner verlie-

hen. Diesen erhalten ehrenamt-

liche Mitglieder, wenn sie min-

destens 30 Jahre lang erfolgrei-

che Bildungsarbeit geleistet und 

mindestens acht Bildungswo-

chen durchgeführt haben. Lan-

desrätin Andrea Klambauer und 

Direktor Richard Breschar lob-

ten sein lokales und regionales Engagement, er sei ein großes Vorbild im Salzburger Bildungswerk. Die-

sen Worten dürfen wir uns anschließen und gratulieren sehr herzlich zu dieser großen Auszeichnung und 

sprechen unseren Dank und unsere Anerkennung aus für die bisher geleistete Arbeit rund um das Bil-

dungswerk und darüber hinaus. 

 

Herzliche Gratulation den Ausgezeichneten und 

DANKE für euer Engagement! 
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• Geburtstagsjubilarinnen und Geburtstagsjubilare 
 

Normalerweise ist es üblich, dass der Bürgermeister unseren Jubilarinnen und Jubilaren ab dem 
75. Geburtstag durch einen persönlichen Besuch gratuliert. Aufgrund der immer noch anhalten-
den Infektionsgefahr durch das Corona-Virus musste auch heuer wieder darauf verzichtet wer-
den. Die Glückwünsche wurden daher wie im Vorjahr mittels Brief überbracht.  

 

85. Geburtstag:  Matthias König  
    Elisabeth Trausnitz (Primoser) 
 
80. Geburtstag:  Erika Kandler 
    Hermine Prax 
    Elfriede Brömmel    
    Albert Aigner 
 
75. Geburtstag:  Christine Pürstl 
    Rosa Scharfetter  

   Aloisia Bauer 
 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern des abgelaufenen Jahres ganz herzlich und 

 wünschen Glück und Gesundheit für die kommenden Jahre. 

 

 

 

• Goldene Hochzeit  
 

Am 27. November 2021 feierten Rupert und Gerti Fritz das 

50-jährige Hochzeitsjubiläum. Leider konnte auch hier der 

persönliche Besuch seitens der Gemeinde nicht stattfinden 

und die Glückwünsche wurden per Post übermittelt. 

Wir gratulieren ganz herzlich zur Goldenen Hochzeit und 

wünschen noch viele gemeinsame Jahre bei guter Gesund-

heit. 

 

Die Liebe erträgt alles, 

glaubt alles, hofft alles, 

hält allem stand. 

Die Liebe hört niemals auf. 
                                1.Korinterbrief 13, 7 
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• Todesfälle 
 
 

Anna Mehrl (29.01.2021) 

Johann Rothenwänder (17.03.2021) 

Siegfried Aigner (05.06.2021) 

Theresia Rothschopf (28.08.2021) 

Franz Aigner (29.10.2021) 

Josef Kremser (28.11.2021) 

 

Wir werden ihnen stets ein dankbares und ehrendes Gedenken bewahren! 

 

 

Impfen, gurgeln, testen: Alle aktuellen Informationen 

 

 
 
 
 

Die aktuellen Corona-Regeln werden immer komplexer. Wer sich zu einem 
konkreten Thema informieren möchte, kann dies auf der Homepage des Landes 
Salzburg unter https://www.salzburg.gv.at/themen/gesundheit/corona-virus tun. 
Hier ist alles zu den aktuell geltenden Corona-Regeln im Bundesland Salzburg, zu 
Test- und Impfmöglichkeiten sowie Zahlen, Fakten, Daten und Meldungen zu 
finden. 
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• Freiwillige Feuerwehr Muhr 
 
 

Liebe Muhrerinnen und Muhrer!  

Wir möchten die Gelegenheit nutzen, um euch einen Einblick in das abge-

laufene Feuerwehrjahr zu geben. 

Das Schönste heuer waren sicher die Ausrückungen bzw. das Marschieren 

bei den Prozessionen im Ort. Das gemeinsame Feiern unserer Feste ist et-

was ganz Besonderes. 

Ein Höhepunkt dieses Jahr war auch unser Frühschoppen. Nach anfangs noch zögerlichen Vor-

bereitungen sowie dem ständigen Studium der aktuellen Verordnungen und der diesbezügli-

chen Vorkehrungen war es dann eine große Freude, dass unser Frühschoppen wieder stattfin-

den konnte. Danke an alle Besucher für die Unterstützung und den problemlosen Ablauf. Ein 

ganz besonderer Dank gilt all unseren Gönnern, Spendern der Tombolapreise und Allen, die 

bei der Durchführung mitgeholfen haben. 

Neben den gemütlichen Seiten hatten wir auch wieder 18 Einsätze zu bewältigen. Dabei waren 

5 Brandeinsätze und Brandwachen sowie 13 technische Einsätze. 

Hier einige Impressionen vom abgelaufenen Jahr: 

Die FF Tamsweg unterstütze uns 2mal mit dem Kran. 

02.01.2021             21.07.2021 

LKW-Bergung Schellgaden 05.01.2021 



Am 26.06.2021 hatten wir 2 Einsätze. Nur zwei Stunden nach dem Einrücken von einem Waldbrand 

wurden wir zu einem Blitzschlag in ein Garagengebäude nach Hintermuhr gerufen. 

                     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir konnten auch über die Gemeindegrenzen hinaus helfen: 

Am 16.07.2021 waren wir bei einem Großbrand in Oberweißburg mit einem Fahrzeug und 9 Mann im 

Einsatz. 

Mit dem KAT Zug Lungau rückten wir am 18.07.2021 nach Hallein aus. 100 Mann aus dem Lungau un-

ter dem Kommando von AFK2 Schiefer Hans-Jürgen waren im Einsatz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Schöne Feiertage 

und einen guten 

Start ins neue Jahr! 

Feuerwehr Muhr 
       Bericht: OFK Michael Trausnitz 

Seite 13 



 

• Bericht aus dem Gemeindekindergarten 
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Seite 16                         Bericht: Petra Löcker und Elisabeth Grünwald 



• Bergrettung – Ortsstelle Muhr 

Der schneereiche Winter im Süden Salzburgs und der wachsende Skitouren-Boom waren si-

cherlich ein Grund für den enormen Ansturm an Skitourengehern in unseren Bergen.  

Im vergangenen Winter wurden die Kameraden der Ortsstelle Muhr zu sieben Lawinenein-

sätzen alarmiert. Zum Glück konnten alle Verunfallten lebend gerettet werden. Bis heute 

wurden wir zu neun Einsätzen alarmiert – ein Rekord-Einsatzjahr. Nicht so erfreulich ging un-

ser letzter Lawineneinsatz in Tweng aus, bei dem zwei Männer leider nur noch tot geborgen 

werden konnten und ein weiterer Tourengeher im Krankenhaus verstorben ist. 

Corona-bedingt mussten auch wir unsere Ausbildungen dieses Jahr etwas reduzieren und so-

mit haben leider keine Bezirksübungen stattfinden können.  

Trotz dieser Umstände konnten wir aber alle Schulungen erfolgreich absolvieren.  

Die Ortsstelle Muhr hat aktuell 17 Mitglieder und seit Kurzem gibt es auch einen Lawinen-

hund in unserem Team. Labrador „MAJOR“ ist in Ausbildung als Lawinenhund und hat ge-

meinsam mit seinem Hundeführer Joachim König schon den ersten Junghundekurs am Ober-

tauern erfolgreich abgeschlossen.  

Unser Einsatzanhänger wurde im Sommer fertiggestellt und ist im kleinen Rahmen von unse-

ren Sponsoren offiziell übergeben worden. Ganz herzlich bedanken möchten wir uns beim 

Rotary Club Lungau, Nutropia Pharma GmbH, Q+S Kandler Jürgen und BRP Erdbau für die 

großzügige Unterstützung. 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen frohe Weihnachten, ein gesundes neues Jahr 2022 und ein kräftiges 

Berg Heil! 

Die Mitglieder der Bergrettung – Ortsstelle Muhr 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht: Michael Schlick, Ortsstellenleiter 
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• Förderverein Muhrer Gemeindejugend 
 

 

Am 19.09.2021 fand das alljährliche Erntedankfest statt. 
Wie schon in den letzten Jahren, hatten auch heuer wieder 
vier unserer starken Männer die Ehre, die Erntekrone bei der 
Prozession durch das Dorf zu tragen. 
Im Anschluss an die Prozession, fand der Samsonumzug - mit 
musikalischer Umrahmung durch die TMK Muhr - statt. 
Für das leibliche Wohl wurde seitens des Gasthofes Mesnerwirt sowie seitens der 
Gemeindejugend mit dem traditionellen Kuchenbuffet bestens gesorgt. 
 
Nach dem Samsonumzug war es dann soweit - der Maibaum wurde umgeschnitten 
und der Loseverkauf startete. 
Auch heuer wurden wieder sehr viele, tolle Preise für die Tombola gesammelt. 
Besonders gratulieren möchten wir dem Gewinner des heurigen Maibaumes, Chris-
tian Walzl. 
 

Alleine ist man stark, aber gemeinsam ist man unschlagbar! 
In diesem Sinne möchte sich die Gemeindejugend von ganzem Herzen bei unserem 
Maibaumspender, bei den Sponsoren und bei allen Vereinen für die Unterstützung 
und den guten Zusammenhalt das ganze Jahr über bedanken. 
 
Wir wünschen euch allen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr 2022, verbunden mit viel Glück und Gesundheit! 
 

Eure Muhrer Gemeindejugend 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bericht: Sandra Kandler 
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• Klein- und Flurdenkmäler in unserer Gemeinde 
 

Klein- und Flurdenkmäler (wie Kapellen, Marterl, 

Weg- und Gipfelkreuze, Getreidekästen, Wand-

bilder ua.) erinnern oftmals an geschichtliche Er-

eignisse oder persönliche Schicksale. Sie können 

aber auch einen religiösen Ort bezeichnen und / 

oder identitätsstiftend für die Bevölkerung sein. 

Jedes Kleindenkmal ist einmalig, hat eine eigene Geschichte und eine Begründung, wa-

rum es gerade an dem jeweiligen Ort errichtet ist.  

In einem groß angelegten Projekt des Salzburger Bildungswerkes wurden in den letzten 

drei Jahren im gesamten Lungau diese Kulturschätze in einer Internetdatenbank nach 

standardisierten Kriterien erfasst. Dabei wurden die jeweiligen Entstehungsgeschichten 

mit den Eigentümern und kundigen Dorfbewohnern erarbeitet und wichtige Daten fest-

gehalten. Jede dieser kulturellen Besonderheiten ist darüber hinaus in mehrfacher Form 

professionell bildlich dokumentiert und kann im Internet unter www.kleindenkmaeler.at 

mit Text und Bildern abgerufen werden. Weiters sind an leicht zugänglichen Objekten 

Tafeln mit QR-Codes montiert. Interessierte können so mit Hilfe des Smartphones die 

gewünschten Informationen direkt vor Ort erhalten. 

Die bei uns in Muhr erfassten 91 Klein- und Flurdenkmäler sind auch in dem Dokumen-

tationsband „Klein- und Flurdenkmäler in der Nationalparkgemeinde Muhr“ beschrie-

ben und abgebildet. Wegen der Pandemie konnte die geplante Präsentation leider nicht 

stattfinden. Die Bücher liegen jedoch im Gemeindeamt auf und können dort zum Selbst-

kostenpreis von 25 Euro erworben werden.  

Ich freue mich sehr über dieses einzigartige 

Werk!                                                                                  

Durch ihre verlässliche und kompetente Mit-

arbeit haben die Gemeindebürger Alois 

Grießner, Sepp Grießner, Helmut Kandler 

und Balthasar Laireiter ganz wesentlich zum 

Gelingen beigetragen.                                                          

Herzlichen Dank für euer 

ehrenamtliches Engagement! 

 

Für das Wohlwollen und die zeitintensiven Gespräche danke ich den Eigentümern und 

den zahlreich interessierten Muhrerinnen und Muhrern.                                                                                                     

Ein großer Dank gilt auch der Gemeinde Muhr, die das vorliegende Projekt von Beginn 

an begrüßt und im Rahmen ihrer Möglichkeiten stets Unterstützung geleistet hat.  

Robert Grießner, Bildungswerkleiter 
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• Wirtschaft 
 

Erdbewegung Jürgen Genser 
Hintermuhr 14 
5583 Muhr 
Tel: +43 664 4513071 
Mail: juergen.genser@gmx.at 
Homepage: https://erdbewegung-jurgen-genser.business.site/ 
 

Leistungen: 
Wegebau und Sanierungen 
Steinschlichtung 
Außenanlagen 
Kanalgrabungen 
Planien 
Langholzspaltung 
Wasserader suchen 
Grundstück Entwässerung 
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